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In einer Welt, die sich konstant verändert, die von unzähligen
humanitären Krisen und sozialen Unsicherheiten geprägt ist,
konzentriert sich das Rote Kreuz Wallis darauf, sich für die 
Menschen in unserem Kanton stark zu machen – Menschen, 
die aufgrund einer Krankheit, finanziellen Sorgen oder ande-
ren Gründen in einer schwierigen Lage sind. Getreu seinen 
Werten Solidarität, Menschlichkeit und Neutralität setzt sich 
das Rote Kreuz Wallis tagtäglich dafür ein, die Bevölkerung 
zu unterstützen.

Die wirtschaftlichen Unsicherheiten, die vielen Familien Sor-
ge bereiten, die immer älter werdende Gesellschaft und  
die Migrationsproblematik sind Herausforderungen, denen 
wir uns stellen müssen. Unsere Mitarbeitenden setzen sich  
unermüdlich dafür ein, auf jede Situation eine angemesse-
ne Lösung zu bieten, ob dies Familien in schwierigen Lagen,  
sozial isolierte Menschen im Alter oder Migrantinnen und  
Migranten betrifft, die sich hier integrieren möchten.

Nachdem diese Situationen stark zunehmen, sind wir froh, 
auf die Solidarität und das Engagement der Walliserinnen 
und Walliser zählen zu dürfen. Nicht nur unsere Angestellten, 
sondern auch unsere Freiwilligen setzen sich mit viel Engage-
ment dafür ein, unsere Leistungen zu erbringen.

Ob es eine Pflegehelferin ist, die den Angehörigen einer 
alzheimerkranken Person eine Auszeit ermöglicht; ein  
Sozialarbeiter, der einer Familie aus Afghanistan bei ihren 
ersten Schritten hier in der Schweiz beisteht; eine Referentin, 
die den Absolventinnen und Absolventen des Pflegehelfer- 
Kurses ihr Wissen vermittelt; eine Kinderbetreuerin, die sich 
um ein krankes Kind oder um ein Kind mit Behinderung küm-
mert; eine ehrenamtliche Helferin, die eine bedürftige Person 
begleitet; eine Sozialarbeiterin, die einem jungen Flüchtling 
beim Berufseinstieg den Rücken stärkt – sie alle erledigen 
ihre Arbeit mit viel Herzblut. Dies gilt auch für die Vorstands-
mitglieder des Roten Kreuzes Wallis und die Kolleginnen und 
Kollegen, die im Hintergrund wichtige Arbeit leisten, damit 

das Rote Kreuz Wallis überhaupt funktionieren kann: ob in 
der Administration, der Kommunikation, der Buchhaltung, 
am Empfang oder in der Informatik. Wir möchten ihnen in 
diesem Editorial unsere Anerkennung aussprechen.

Grundlegend für die Arbeit des Roten Kreuzes Wallis ist auch 
die finanzielle Unterstützung unserer treuen Mitglieder, 
unserer grosszügigen Gönnerinnen und Gönner, der Stiftun-
gen, die uns ihr Vertrauen schenken, und der öffentlichen 
Hand. Das Rote Kreuz Wallis kann ihnen nicht genug danken.

Dank ihrer Solidarität kann das Rote Kreuz Wallis nicht nur 
konkret helfen, sondern auch den Rotkreuzgedanken weiter-
tragen. Damit lebt auch das Vermächtnis von Henry Dunant 
weiter; seine humanistische und humanitäre Vision, die auf 
der Achtung der Würde des Menschen beruht, entfaltet sich 
durch diese gelebte Solidarität. Vielen Dank, dass auch Sie 
dazu beitragen!

Editorial

Für gelebte Solidarität

Isabelle Darbellay Métrailler, Geschäftsleiterin
Anita Casanova Brunner, Präsidentin

Das Rote Kreuz Wallis 2024

Ein eindrücklicher Beweis für Menschlichkeit

Im Zentrum unseres Engagements für Menschen in Not steht der Zugang zu Hilfe in den Bereichen Unterstützung, Integration 
und Bildung. Als unabhängiger Kantonalverband des Schweizerischen Roten Kreuzes und Mitglied der Internationalen Rot-
kreuz- und Rothalbmondbewegung handeln wir mit grösster Hingabe und Expertise. Unser Handeln stützt sich auf die sieben 
Rotkreuzgrundsätze:

Neutralität Menschlich-
keit

Universalität Unabhängig-
keit

Unparteilich-
keit

Einheit Freiwilligkeit

Mit einer praktisch flächendeckenden Präsenz im ganzen Kanton setzen wir unseren Auftrag konstant um und versuchen, den 
Benachteiligten unserer Gesellschaft den Rücken zu stärken und für gelebte Solidarität innerhalb unserer Gemeinschaft zu sorgen.

230 
Freiwillige, die sich an unserer  

Seite engagieren und 6’485 Stunden
Freiwilligenarbeit leisten

Entlastung für pflegende Angehörige
Total geleistete Entlastungsstunden 21’032

Patientenverfügung
Anzahl verfasste Patientenverfügungen 108

Kinderbetreuung zu Hause
Anzahl der geleisteten Betreuungsstunden 6’302

Fahrdienst Kleeblatt	
Zurückgelegte Kilometer 93’949

Finanzielle Unterstützung
Total ausgeschütteter Betrag in CHF 124’300

Bildung
Anzahl Teilnehmende an Kursen  
und Lehrgängen	 1’063

Bereich Migration	
Anzahl betreuten Flüchtlinge 1’300

4’947
Personen, die von unseren

Leistungen profitieren
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Essenzielle Unterstützung für Walliser Familien
Mit unserer breiten Dienstleistungspalette unterstützen wir jedes Jahr rund 5’000  
Personen. Unser Handeln zielt darauf ab, Familien in schwierigen Verhältnissen zu ent-
lasten und ihnen eine auf ihre Bedürfnisse zugeschnittene Unterstützung zu bieten.

Unterstützung im Alltag

Entlastung für pflegende Angehörige
Die Dienstleistung unterstützt Angehörige von pflegebedürf-
tigen Personen im Alter, die an einer Alzheimer oder einer 
ähnlichen Krankheit leiden, und ermöglicht ihnen wichtige 
Ruhepausen in ihrem häufig sehr intensiven Pflegealltag. Mit 
dem Angebot soll präventiv gegen die Erschöpfung der An-
gehörigen vorgegangen und gleichzeitig ermöglicht werden, 
dass Menschen im Alter, falls dies gewünscht wird und mög-
lich ist, zu Hause wohnen bleiben können.

Betreuungsstunden 	 21’032

Unterstützte Begünstigte 	 177

Pflegehelfende SRK	 44

Freiwillige	 8

Patientenverfügung
Mit einer Patientenverfügung kann jede und jeder rechtzeitig 
festhalten, welchen medizinischen Massnahmen er oder sie zu-
stimmt respektive ablehnt, falls er oder sie nach einem Unfall 
oder einer Krankheit nicht mehr urteilsfähig ist. 

Patientenverfügungen 	 108

Freiwillige Beraterinnen und Berater 	 4

Fahrdienst Kleeblatt
Im Oberwallis stellt ein Fahrdienst für Menschen mit einge-
schränkter Mobilität sicher, dass sie ihren Arzttermin, ihre 
Therapie, ihren Spitalbesuch oder einen privaten Termin 
wahrnehmen können. 

Zurückgelegte Kilometer 	 93’949

Einsätze 	 4’523

Stunden Freiwilligenarbeit 	 4’890

Freiwillige Fahrerinnen und Fahrer 	 68

In Zusammenarbeit mit Centr’aide vom CMS Sion-Hérens-Conthey 
werden zudem auch in der Region Sitten und Umgebung Fahrten 
angeboten.

Kinderbetreuung zu Hause
Die Dienstleistung bietet eine Betreuungslösung für zu Hause, 
auf die arbeitstätige Eltern zurückgreifen können, wenn ihr 
Kinder krank oder verunfallt ist. Das Angebot kann auch dann 
in Anspruch genommen werden, wenn die Eltern oder die üb-
liche Betreuungsperson ihre Aufgabe vorübergehend nicht 
wahrnehmen können. Es wird auch ein Entlastungsdienst für 
Kinder mit einer Beeinträchtigung angeboten, wobei im Vor-
feld eine Abklärung nötig ist.

Betreuungsstunden 	 6’302

Einsätze 	 1’225

Familien 	 293

Aktive Kinderbetreuerinnen 	 31

Babysitter-Vermitttlung
Familien erhalten auf Anfrage eine Babysitter-Liste mit den 
vom Roten Kreuz ausgebildeten Babysittern. 

Vermittlungen 	 122

Partnerunternehmen der Dienstleistung
Kinderbetreuung zu Hause
Kantonale Arbeitslosenkasse, La Castalie, CMS Martigny, 
CMS Monthey, CMS Sierre, CMS Sion, Staat Wallis, HES-
SO Valais/Wallis, Spital Wallis, Spital Riviera-Chablais 
(HRC), Pädagogische Hochschule (PH), Novelis, Walliser 
Gesundheitsobservatorium (WGO), Kantonale IV-Stelle 
Wallis, SATOM SA.

Entlastung für pflegende Angehörige

20 Jahre Hilfe für pflegende Angehörige
Spannende Eckdaten

2005
Schaffung der Dienstleistung Entlastung für pflegende Ange-
hörige im französischsprachigen Kantonsteil und Anstellung 
der ersten zwei Freiwilligen.

2007		
Anstellung eines kleinen Teams an Pflegehelfenden fürs Unter- 
wallis.

2012 – 2013	
Einrichtung eines nächtlichen Betreuungsangebots zu Hause 
im Rahmen der Kampagne «Verschnaufpause».

2017		
Abschluss einer ersten Leistungsvereinbarung zwischen der 
Walliser Vereinigung der Sozialmedizinischen Zentren und 
dem Roten Kreuz Wallis, die vom Departement für Gesund-
heit, Soziales und Kultur genehmigt wird.

2021 		
Erweiterung des Angebots aufs Oberwallis.

2022		
Erarbeitung einer neuen Leistungsvereinbarung zwischen 
dem Departement für Gesundheit, Soziales und Kultur des 
Staates Wallis und dem Roten Kreuz Wallis.

Quelques dates clés

Entwicklung in den vergangenen 20 Jahren
Seit 20 Jahren steht die Unterstützung pflegender Angehöri-
ger im Mittelpunkt des Handelns.

Ganz zu Beginn stand der Wunsch im Raum, Angehörigen 
von betagten und pflegebedürftigen Personen, die an Alz-
heimer oder einer ähnlichen Krankheit leiden, Momente der 
Unterstützung und Erholung in ihrem oft sehr intensiven 
Pflegealltag zu bieten. Aus dieser Idee heraus wurde bald ein 
kleines Team an Freiwilligen, Pflegehelfenden und Nachtwa-
chen engagiert. 

Die DNA des Angebots hat sich in all den Jahren nicht ver-
ändert. Seit ihren Anfängen ermöglicht die Dienstleistung 
zahlreichen pflegenden Angehörigen, sich regelmässig Zeit 
für sich, Zeit zum Durchatmen zu nehmen.

Die pflegenden Angehörigen setzen sich seit jeher oft ohne 
Pause, ohne Anerkennung und zulasten ihrer eigenen Ge-
sundheit für ihre Liebsten ein. Sie verdienen unseren Respekt 
und unsere Anerkennung. Leider tun sie ihre Arbeit noch  
immer oft im Verborgenen.

In den letzten Jahren hat sich diesbezüglich einiges getan: 
Der kantonalen Politik zur Unterstützung der betreuenden 
Angehörigen und dem Engagement diverser Verbände ist 
es zu verdanken, dass sich immer mehr Betroffene aus dem 
Schatten wagen und sich Hilfe holen. Dies hat grosse Auswir-
kungen auf die Nachfrage im Bereich der häuslichen Pflege, 
daher ist die Arbeit des Entlastungsdienstes in den letzten 
20 Jahren stark angestiegen.

Dank
Ein aufrichtiges Dankeschön an:

-	 alle pflegenden Angehörigen, die sich tagtäglich für ihre 
Mitmenschen einsetzen und so die Welt etwas mensch-
licher machen; ihre Selbstlosigkeit kennt keine Grenzen 
und verdient allen Respekt

-	 alle Personen, die wir im Verlaufe der Jahre begleiten 
durften; sie hinterlassen bleibende Erinnerungen und ein 
wertvolles Strahlen; sie leiten unsere Schritte Tag für Tag 
und ermöglichen es unserer Dienstleistung, uns immer 
wieder zu verbessern.

-	 das ganze Team der Dienstleistung, die diese begründet 
haben oder heute mit dabei sind – die Bürokolleginnen, 
Freiwilligen, Pflegehelfenden und Nachtwachen, die ihr 
ganzes Fachwissen, ihre Professionalität, ihr Sein und ihre 
Herzlichkeit in die Arbeit einfliessen lassen

-	 das Departement für Gesundheit, Soziales und Kultur 
und seine Dienststelle für Gesundheitswesen, die mit 
ihrer Förderpolitik zugunsten betreuender Angehöriger 
eine wichtige und für den Fortbestand der Dienstleis-
tung unverzichtbare Hilfe leistet

- 	 unseren treuen Gönnerinnen und Gönnern, die uns Jahr 
für Jahr ihre grosszügige Unterstützung zusichern

-	 unsere Partnerverbände, Mitglieder des Netzwerks und 
allen Menschen, denen die Dienstleistung am Herzen 
liegt

Jahresbericht 2024  |  7
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Ein breites Aus- und Weiterbildungsangebot
Unser Kursangebot richtet sich an alle, die sich Kompetenzen im Bereich der Pflege und 
im Gesundheitswesen aneignen oder ihr Fachwissen erweitern möchten.

Bildung

Ausbildung Pflegehelfende SRK
Der Lehrgang gilt als Einstieg in die Pflege oder zur Vorberei-
tung auf die Betreuung ihrer Angehörigen. Die Ausbildung 
wird auch von den Institutionen sehr geschätzt. 50% der Per-
sonen, die in einem APH tätig sind, bringen eine Ausbildung 
als Pflegehelfende mit.  

	218	 ausgestellte Zertifikate Pflegehelfende SRK 

	 40	 Personen, die im Validierungsverfahren sind 

	 14	 Lehrgänge in Martinach, Siders, im Le Botza  
und in Brig 

Weiterbildungen
Die Teilnehmenden vertiefen ihr Wissen und erweitern ihre 
Kompetenzen gezielt und themenbezogen.

	 9	 Notfälle in der Pflege 

	 13	 Passage SRK – Lehrgang Palliative Care 

	 263	 Fachgerechte Medikamentenabgabe  

	 6	 Medizinische Hautpflege  

Bevölkerungskurse
Gesundheitsbezogene Kurse, die alle Lebensphasen vom 
Babyalter bis zum Lebensende abdecken.

	 399 	 ausgebildete Babysitter

	 5	 ausgebildete Kinderbetreuerinnen 

	 59	 Teilnehmende an den anderen Bevölkerungskursen 

1’063
Teilnehmende an Kursen 

und Lehrgängen

Fonds «Bildung Rotes Kreuz Wallis» 
Der Fonds gilt für den Kanton Wallis und will primär be-
nachteiligten Menschen den Zugang zur Ausbildung 
Pflegehelfende SRK ermöglichen. Interessierte können 
zu Beginn der Ausbildung einen entsprechenden Antrag 
stellen, um bis zu 50% der Ausbildungskosten über den 
Fonds finanziert zu erhalten.

Pol Weiterbildung Gesundheit Wallis 
Als Antwort auf den Fachkräftemangel in der Pflege 
und auf die mangelnde Koordination bei der Vielzahl an 
Weiterbildungsangeboten im Gesundheitswesen haben 
sich das Rote Kreuz Wallis, die Organisation der Arbeits-
welt Gesundheit und Soziales Wallis (OrTra SSVs) und die 
Hochschule für Gesundheit HES-SO Valais-Wallis (HEdS 
VS) zusammengetan und ihre Kräfte gebündelt. Ziel des 
neu geschaffenen Pols Weiterbildung Gesundheit ist es, 
den Bedürfnissen der Institutionen gerecht zu werden 
und die angebotenen Weiterbildungen in Absprache 
mit den verschiedenen auf nationaler Ebene anerkann-
ten Bildungseinrichtungen anzubieten. Der Pol Weiter-
bildung Gesundheit Wallis hat bereits zwei Konferenzen 
organisiert.

SCIV
Die Gewerkschaft gewährt ihren Mitgliedern finanzielle
Unterstützung von bis zu CHF 700, namentlich auch für 
die Ausbildung Pflegehelfende SRK.

Die Schwierigkeiten des Alltags vergessen lassen
Mit unseren sozialen Aktionen bieten wir eine rasche und unkomplizierte Lösung für 
Menschen in Schwierigkeiten; dies über punktuelle finanzielle Hilfe oder über die  
Verteilung von Gütern des Grundbedarfs.

Finanzielle Überbrückungshilfe
Das Rote Kreuz Wallis verfügt über verschiedene Fonds, aus de-
nen Menschen in prekären Verhältnissen, die im Wallis wohnen 
und mit grossen finanziellen Schwierigkeiten konfrontiert sind, 
punktuelle Unterstützung erhalten können. Es kann auch Not-
hilfe gewährt werden; dies in Form von Einkaufsgutscheinen. 
Über den Sozialfonds des Roten Kreuzes Wallis können auch 
offene Rechnungen für Gesundheitskosten übernommen wer-
den. 2024 durfte der Kantonalverband erneut auf den Fonds 
des Schweizerischen Roten Kreuzes (AIFIPO) zählen, aus dem 
finanzielle Überbrückungshilfe bereit gestellt wird. Eine solche 
Überbrückungshilfe kann beantragt werden, wenn jemand 
durch ein besonderes Ereignis in eine prekäre Situation gerät  
und durch die gewährte Hilfe das Familienbudget wieder  
ausgeglichen werden kann.

48	 Haushalte, die von einer finanziellen  
	 Überbrückungshilfe profitieren konnten 	 CHF 19’442.30

54	 Haushalte, die von Einkaufs-  
	 gutscheinen profitieren konnten 	 CHF 9’850.00

51	 Haushalte, die von einer finanziellen  
	 Überbrückungshilfe aus dem SRK-Fonds  
	 AIFIPO profitieren konnten 	 CHF 43’072.80

	 Gesamtbetrag	 CHF 72’365.10

 

Hilfsfonds Mimosa
Der Fonds bietet die Möglichkeit, benachteiligte Familien im 
Kanton mit geringem Budget bei Ausgaben in Zusammen-
hang mit ihren Kindern finanziell zu unterstützen. Dies können 
Rechnungen für Behandlungen sein, die von der Versicherung 
nicht übernommen werden (Arzt- oder Zahnarztkosten), oder 
Ausgaben für Sport-, Kultur- oder Freizeitaktivitäten, die für Fa-
milien eine zu hohe finanzielle Belastung darstellen. Der Fonds 
Mimosa wird durch den Ertrag des traditionellen Mimosen- 
Verkaufs geäufnet, der jeweils am letzten Januarwochenende 
stattfindet.  

	 an 63 Familien mit insgesamt  
CHF 24’696.80	 75 Kindern verteilt

Aktion 2 x Weihnachten
Im Wallis haben viele Menschen in prekären Verhältnissen gar 
keine andere Wahl, als sich an die Sozialdienste zu wenden. 
Die Aktion «2 x Weihnachten» ermöglicht es, armutsbetrof-
fenen Menschen unter die Arme zu greifen und ihr Budget 
punktuell zu entlasten. 

2024 hat das Rote Kreuz Wallis 1 Tonne Zahnpflegeprodukte 
an bedürftige Menschen in unserem Kanton verteilt. Sortiert 
und in 1 kg-Säcke verpackt wurden die Produkte von den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Firma Biofruits SA; 
ihnen an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön für diese eh-
renamtliche Arbeit. 

Roter Stuhl
Im Rahmen der Dienstleistung haben Menschen, die aufgrund 
einer Beeinträchtigung nicht selbstständig an kulturellen  
Angeboten oder Freizeitaktivitäten teilnehmen können, die  
Möglichkeit, sich durch Freiwillige begleiten zu lassen. 

	 246 	 durch rund zehn Freiwillige 
realisierte Begleitstunden

Soziale Aktionen
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Das Rote Kreuz Wallis unterstützt, berät, entlastet und be-
gleitet jeden Tag Menschen im Wallis. Unsere Arbeit ist aber 
nur dank vieler Einzelpersonen und Organisationen möglich. 
Wir möchten uns deshalb bei allen, die uns unterstützen, für 
ihr Engagement und ihr Vertrauen bedanken.

Freiwillige und Personal
Ein herzliches Dankeschön an den Vorstand, die Geschäfts-
leitung, die Kinderbetreuerinnen, die Pflegehelfenden, die  
Ausbildnerinnen und die rund 250 Freiwilligen, die sich 2024 
im Auftrag des Roten Kreuzes im Kanton Wallis eingesetzt 
und unbezahlbares Engagement geleistet haben.

Mitglieder, Gönnerinnen und Gönner
12‘878 Mitglieder und über 2‘000 Spenderinnen und Spender 
machen unsere Arbeit durch ihre finanzielle Unterstützung 
erst möglich. Wir danken Ihnen allen für ihre Grosszügigkeit 
und ihre Treue.

Öffentliche Hand
Ein besonderes Dankeschön an die verschiedenen öffentli-
chen Instanzen, darunter an den Staat Wallis und besonders 
ans Departement für Gesundheit, Soziales und Kultur DGSK 
(Dienststelle für Gesundheitswesen, Dienststelle für Sozial-
wesen, Kantonales Amt für Gleichstellung und Familie) sowie 
ans Departement für Sicherheit, Institutionen und Sport DSIS 
(Dienststelle für Bevölkerung und Migration, Dienststelle für 
Straf- und Massnahmenvollzug). Wir bedanken uns ebenso 
bei den zahlreichen Gemeinden, die uns auch dieses Jahr 
über finanzielle Unterstützung für unsere Projekte oder über 
Leistungsvereinbarungen unterstützt haben.

Stiftungen und Organisationen
Diverse Stiftungen und Organisationen haben uns 2024 bei 
der Finanzierung unter die Arme gegriffen. Unsere Dank-
barkeit gilt insbesondere dem Schweizerischen Roten Kreuz, 
der humanitären Stiftung SRK, der Stiftung Denantou, der 
Stiftung Groupe Mutuel, der Stiftung Pralong Dayer und 
der Loterie romande. Durch ihre Investitionen tragen sie die 
Projekte des Roten Kreuzes Wallis mit und helfen so, mehr 
Menschlichkeit in den Kanton zu bringen.

Ihr Vertrauen – unser Fundament
Dass wir Tag für Tag denjenigen helfen können, die unsere Hilfe benötigen, ist der  
wertvollen Unterstützung zahlreicher engagierter Personen zu verdanken.

Dank

	 Unsere Partner
	 -	 Alzheimer Valais Wallis
	 -	 Ansprechpersonen für pflegende 	

	 Angehörige in den SMZ
	 -	 Boulangerie Michellod
	 -	 Caritas
	 -	 COREM Région Sierre
	 -	 Emmaüs
	 -	 Garage Atlantic AG
	 -	 Hochschule für Gesundheit (HEdS)
	 -	 Hockeyclub HCV Martigny
	 -	 Hotel Gastro Formation
	

	
	 -	 Label FIESTA
	 -	 Manor Sierre
	 -	 OIKEN
	 -	 Organisation der Arbeitswelt 
		  Gesundheit und Soziales Wallis 
		  (OrTra SSVs)
	 -	 OSEO Wallis
	 -	 Pro Senectute Wallis
	 -	 SCIV – Die Gewerkschaft
	 -	 SECOSS/SOMEKO
	 -	 RottuTisch
	

	 -	 Stiftung Emera	
	 -	 UBS Sitten
	 -	 Verein Le soin juste und das  

	 Café Verso l’Alto
	 -	 Verein Ukraine-Valais
	 -	 Vereinigung Betreuende 		

	 Angehörige Wallis
	 -	 Zahnarztkliniken
	 -	 Dachverband Benevoles 
		  Valais/Wallis

Flüchtlingen eine Perspektive bieten

Unterstützung für  
Migrantinnen und Migranten
Im Auftrag des Staates Wallis begleitet das Rote Kreuz  
Wallis die Flüchtlinge während ihres gesamten Integrations-
prozesses in der Schweiz. Mit dem Ziel, ihre Autonomie und 
ihre aktive Teilhabe an der Gesellschaft zu fördern, kümmern 
wir uns im Rahmen unseres Auftrags um die Auszahlung der 
Sozialhilfe, um ihre Ausbildung, ihre berufliche Eingliederung 
und ihre Integration in die Gesellschaft. Die in die Schweiz 
geflüchteten Menschen werden individuell unterstützt, dies 
in administrativen Belangen, über Sprachkurse, Berufsbera-
tungen und Angebote, die ihnen die Integration erleichtern. 
Mit einem breit aufgestellten Team von 20 Mitarbeitenden 
setzen wir uns täglich dafür ein, dass jeder Mensch individuell 
und seinen Bedürfnissen entsprechend begleitet wird. Dazu 
arbeiten wir eng mit den Behörden und unseren Partnern vor 
Ort zusammen. 

	 1’300 	 im ganzen Kanton begleitete Flüchtlinge, davon: 

	 376 	 Flüchtlinge, die in administrativen  
Belangen begleitet werden und keine finanzielle  

Unterstützung erhalten

	 59 	 im Verlaufe des Jahres neu betreute Dossiers

Das Rote Kreuz Wallis unterstützt Flüchtlinge bei ihrer sozialen und beruflichen Inte-
gration.

Berufliche Eingliederung
Wir arbeiten eng mit dem Büro für berufliche Eingliederung 
(BIP) zusammen, das dem Amt für Asylwesen des Kantons 
Wallis angegliedert ist. Im Oberwallis übernimmt eine Einglie-
derungsberaterin diesen Auftrag, die bei Bedarf auch ein Case
Management anbietet.

	 346 	 Personen, die 2024 arbeitstätig waren

	 105 	 junge Menschen, die ein EBA,  
ein EFZ oder eine Vorlehre absolvieren

	 34 	 junge Menschen, die eine FMS, eine HMS,  
eine FH oder eine Universität besuchen

	 59 	 Erwachsene, die ein Praktikum absolvieren

Sozioprofessionelle Eingliederung
Vulnerablen Menschen, die keine übliche Integrationsmass-
nahme absolvieren können, bieten wir eine individuell auf sie
zugeschnittene Unterstützung. Dabei können wir in jeder 
Sprachregion auf je eine Fachperson zählen.

	 107 	 das ganze Jahr über begleitete Personen

	 54 	 junge Flüchtlinge, die von Studierenden  
oder unseren Freiwilligen bei ihren  
Schulaufgaben unterstützt werdenBeratungsstelle gegen Rassismus (BECR)

Die Beratungsstelle gegen Rassismus ist ein geschützter 
Raum, wo Personen, die von Rassismus betroffen sind, ange-
hört und unterstützt werden. Hier erhalten sie kostenlos und 
vertraulich professionelle Hilfe, um das Erlebte zu verarbeiten.

	 62 	 Beratungen

	 132 	 Erfahrungsberichte zum Thema der  
Aktionswoche gegen Rassismus 

«Rassismus bei uns? Ich informiere mich.»

	 3 	 Sensibilisierungen / Schulungen

«Für einen Flüchtling ist die Suche nach einem Arbeitsplatz, ein wesentlicher 
Schritt im Integrationsprozess. Eine Stelle zu finden, die den eigenen 

Fähigkeiten entspricht, ist wichtig für die Autonomie, die finanzielle Unab-
hängigkeit und das Selbstvertrauen der Betroffenen.»

Integration

Partner – Dienstleistung Migration
Die Dienststelle für Sozialwesen, das Amt für Asylwesen, 
die Dienststelle für Bevölkerung und Migration, das Büro 
für berufliche Eingliederung, das Centre Suisses-Immigrés 
sowie alle Partner, mit denen wir das ganze Jahr über  
zusammenarbeiten. 
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Bilanz am 31.12

Finanzen

Aktiven CHF 2024 2023

Umlaufvermögen 9’307’663  11’570’785 

Liquide Mittel 8’117’977 9’353’791

Wertpapiere 241’560 239’364 

Forderungen aus Leistungen 409’516   1’506’728   

Sonstige kurzfristige Forderungen   56’755    51’655  

Aktive Rechnungsabgrenzung    481’855    419’248

Anlagevermögen   1’630’080    1’630’915  

Finanzanlagen 50’899   45’124    

Mobiles Anlagevermögen   802’384    671’056  

Amortisierung mobiles Anlagevermögen -647’984 -597’400

Immobiles Anlagevermögen 1’950’487 1’989’369 

Amortisierung immobiles Anlagevermögen -525’706 -477’235 

TOTAL AKTIVEN 10’937’742 13’201’700 

Passiven CHF 2024 2023

Kurzfristiges Fremdkapital 4’846’996  7’305’699  

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 3’823’247 6’244’528

Passive Rechnungsabgrenzung 1’023’750 1’061’171 

Fondskapital (zweckgebundene Fonds) 222’492 263’431

Erlös Fonds 222’492 263’431 

Organisationskapital 5’868’254 5’632’570

Grundkapital  150’000  150’000

Gebundenes Kapital 1’071’753 957’710 

Freies Kapital 4’646’501 4’524’859  

TOTAL PASSIVEN 10’937’742 13’201’700 

Die Bilanz, die Betriebsrechnung, die Beilagen zur Jahresrechnung 2024, die Tabelle der Zahlungsströme, die Aufstellung der Veränderung 
des Kapitals sowie der Revisorenbericht sind nach Genehmigung durch die GV auf unserer Internetseite einsehbar (www.rkwallis.ch).

	 37 %	 Dienstleistungserlöse 

	 28 %	 Ertrag Spender und Fundraising

	 32 %	 Ertrag Staatliche Behörden 

	 3 %	 Ertrag Projekt Hilfswerke, Institutionen

	 - 81 %	 Personalaufwand 

	 - 7 %	 Aufwand Material und Dienstleistungen

	 - 7 %	 Übriger betrieblicher Aufwand 

	 - 4 %	 Aufwand Mitgliederwerbung und Mittelbeschaffung

	 - 1 %	 Abschreibungen 

Verteilung der Leistungausgaben Rotes Kreuz Wallis

Verteilung der Leistungserträge Rotes Kreuz Wallis

Schemata Betriebskonto
Die nachstehenden Schemata illustrieren die Betriebsrechnung auf der nächsten Seite. 
Sie beziehen sich auf die Leistungen des Roten Kreuzes Wallis, die ausserhalb von Man-
daten erbracht werden.
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Finanzen

Betriebsrechnung am 31.12

GESAMTRECHNUNG ROTES KREUZ WALLIS

2024 2023

Ertrag Spender und Fundraising  1’091’651        1’197’453       

Dienstleistungserlöse 1’452’899      1’421’259     

Ertrag Staatliche Behörden 10’812’177 10’285’639

Ertrag Projekt Hilfswerke, Institutionen  119’053          170’288         

Betriebliche Einnahmen  13’475’780     13’074’640    

Aufwand Mitgliederwerbung und Mittelbeschaffung -171’665     -323’591     

Aufwand Material und Dienstleistungen -7’213’010     -6’969’290     

Personalaufwand -5’456’997     -4’938’244     

Übriger Betrieblicher Aufwand -547’478     -456’805     

Abschreibungen -50’584     -40’086     

Betriebsausgaben -13’439’733     -12’728’017     

Betriebsergebnis  36’047      346’622     

Finanzertrag  31’539      18’908     

Finanzaufwand -7’068     -7’763     

Finanzergebnis  24’472      11’145     

Ausserordentlicher Ertrag  197’235      13’256     

Ausserordentlicher Aufwand -63’009     -65’919     

Liegenschaftsaufwand  134’227      -52’663     

Ergebnis vor Veränderung des Fondskapitals  194’746      305’105     

Veränderung des Fondskapitals 40’939     -26’784     

Ergebnis vor Zuweisung des Organisationskapitals  235’684      278’321     

Zuweisung zweckgebundenes Kapital -114’042     -15’968     

Zuweisung freies Kapital -121’642     -262’353     

Jahresergebnis  -        -       

LEISTUNGEN ROTES KREUZ WALLIS AKTIVITÄTEN AUF MANDATSBASIS

2024 2023 2024 2023

 1’091’651      1’197’453       -               -       

 1’436‘997      1’393’949      15’902     27’310     

1’231’722      957’022      9’580’455     9’328’617

119’053      170’288       -                 -    

3’879’423      3’718’713      9’596’357      9’355’927     

-171’665     -323’591      -         -              

-263’109     -205’154     -6’949’901     -6’764’137     

-3’101’767     -2’610’597     -2’355’229     -2’327’647     

-265’771     -199’281     -281’707     -257’524     

-30’814     -24’237     -19’770     -15’849     

-3’833’126     -3’362’860     -9’606’607     -9’365’157     

 46’297      355’853     -10’250      - 9’231     

 31’539      18’908     0 0

-5’376     -6’041     -1’691     -1’722     

 26’163      12’867     -1’691 -1’722     

197’235     13’256                -        -       

-63’009    -65’919    - -

 134’227      -52’663     -      -     

206’687     316’057     -11’941     -10’952     

 40’939      -26’784     -      -     

247’626     289’273     -11’941     -10’952     

-132’636     -26’920     18’594 10’952     

-114’989    -262’353    -6’653 0

 -        -        -  -


